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These: mobile Endgeräte sind ungeeignet um hier den "Grundstein für ein tiefes
Verständnis" zu legen und der Grund, weshalb die smarte Generation weniger
Computerkenntnisse hat, als die mit der Brotkiste.

Naja, nicht jedes mobile Endgerät ist dafür gleichermaßen ungeeignet. Handys + Tablets
verstecken die Technik vor dem Nutzer, wenn man für jede Sache seine leicht zu bedienende
App hat, dann lernt man dabei an technischer Kompetenz praktisch gar nichts (mir ist schon
klar, dass es auch Informatik-Apps gibt, aber im Wesentlichen ist das trotzdem so).
Wenn man hingegen ein Gerät mit "richtigen" Betriebssystem (Linux, Windows, OS-X) nimmt
(diese gibt es ja auch mobil) und die Komplexität in Kauf nimmt, dann lernt man dabei quasi
automatisch mehr (deswegen ist, wie Du ja auch sagst, die Generation Brotkasten so fit, weil
diese Geräte noch erheblich schwerer zu bedienen waren).
Also, mit mobilen Endgeräten, wo Linux oder Windows drauf ist, kann man jedenfalls auch
Informatikunterricht machen (wobei ab einem gewissen Komplexitätsgrad ein richtig großer
Monitor schon was Feines ist).
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